
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den See-,
Donau-, Wiesen- und Dreisam-Kreis. 1810-1814

1813

31 (17.4.1813)



4- < 289

Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blalt
für den

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro . 31 . Samstag den 17. April 1813.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ko.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Sch u lden liquid attonen .

Andurch werden alle diejenigen, ' weiche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un.
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhallen , zur Liquidtrung
derselben vorgrladen . — Aus dem

F . F . Justizamt Neustatt
zu Langenbach an den Bauer Matha

Winterhalter auf Montag den 26tett
April vor dem Amtsrevisorat in Neustatt .

Aus dem
F. F. Justizamt Enge »

( 1 ) zu Anselfingen an die Wittwe des
Prlag . Günter Gertrud Schelltng auf
Montag den 3t < n May d. I . vor dem
Amtsrevisorat in Engen . Aus dem

F. F . Justizamt Hüfingen
(2) zu Do na ursch in gen an den Sai «

fenfleder Martin Hund auf Montag
den 26 trn April d. I . vor dem Amtsre «
pisorat in Hüfingen . Aus dem

Bezirksamt Ettcnheim
( 3) zu Tutsch selben an die Verlassen,

scbastdesMartin NierleS aufMittwoch
de » 2lten Avril d. I . vor der Theilungs .
kommisfion im Wirthshause daselbst ;

( 3) zu Broggingen an die geschiedene
Johann GänShirtischr Eheleute auf Dien¬

stag den 20ten April d. I . vor der Thei «
lunqskommission im Kronenwirthshausr daselbst .

Aus dem
Bezirksamt Müllheim

( 3) zu Müllheim an di« Sebastian
Kurzische Eheleute auf Montag den 26 .
April d. I . vor dem ThetlungSkommissair
auf dem dafigen Rathhause .
Vorladungder Gläubigerdes I o sep h S ch M i d t

jung von Bombach.
( 1 ) All« diejenig« , welche an den Joseph

Schmidt jung , Bürger zu Bombach , eine
Forderung zu machen haben , werben andurch
unter der Androhung des Ausschlußes von der
etwa unzulänglichen Vermögensmasse aufgefor .
dert , selbe bry der auf Donnerstag den
2 9ten d. M . angeordneten LiquidativnStag »
fahrt vor der Theilungskommiffion in dem
Gemeindswirthshaus zu Bombach anzumeldrn ,
und richtig zu stellen.

Verfügt bey Großherzoglichrm Bezirksamt «
Krnziugen den 3. April 1813 .

Wttzkl .
Ganteroffnung und Schuldenliquidakion des

Sebastian Kraft von Bombach .
( 1 ) lieber das verschuldete Vermögen des

Sebastian Kraft , Bürgers zu Bombach ,
ist die Gant erkannt worden x es werden da.
her testen sammtliche Gläubiger aufgefordert ,
bey der auf Frrytag den 3vten d. M .
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Llnakvrdncken Liquidationstagfahrt ihre Forke ,
rungm bey der Theilungekommissivn in dem
GemelndswirlhshauS zu Bombach um so ge»
wtzser aozumelden und richtig zu stellen , als
im widrigen Falle der Ausichluß von der vor »
handrncn unzulänglichen Vcrmögensmasse zu
gewärtigen ist .

Verfügt Kenzingen den 5 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wetzei.
Schuldrnliquidation des Johann Georg

Wölber von Schiltach .
( 1) Dem Bürger und Wittwer Johann

Georg Wölber von Schitach ist von
Großherzogl . Hochlöblichem Donaukreisbirektorio
die nachgcsuchte Auswanderungscrlaubniß er »
theilt worben .

Es werden daher alle diejenigen , welche eine
Forderung an denselben zu machen haben , auf »

gefordert , solche auf Dienstag den 4ten
May d. I . bey Großherzogl . Amtsrevisorat da .
hier um so gewisser rinzugeben , und zu liqui .
Viren , als sonst dessen Vermögen ousgcfolgt
werden wird , und sie mit ihren etwaigen An .
sprüchen vor diesseitigen Gerichten nicht mehr
gehört werden sollen.

Hornberg den 29 . März 1813
Großherzogliches Bezirksamt .

Jagerschmib .

Schuldenliquidation des Wilibald Rolle
zu E »gelswies .

( 1 ) DaW il ibal d Rolle von Engelswies
die gegen ihn ringeklagten Schulden auf die

früher von ihm selbst angebotene Fristen zu
zahlen nicht im Stande ist , so wird es noth .

wendig , mit seinen sämmtlichrn Gläubigern
Liquidation zu pflegen , welche am Donner »

ßag den kiten May zu Engelswirs vorge «
nommen werden wird .

Die sämmtlichen Gläubiger desselben werden

daher aufgefordert , bey Strafe der Ausschlus .

ses ihre Forderungen dort anzumelden , und
die Urkunden über das ihnen auf Güter des
Wilibald Rollt zustthende Pfandrecht vorzu »

weikn .
Pfullendorf den 10 . April 1813 .

Grvßhrrzoglicbrs Bezirksamt .
M . MorS.

Schuldenliquidation der Gott lieb Zanger »
tischen Eheleute zu Rothwerl .

Zur Schuldenliquidanon der Gottlieb
Zangerlischen Eheleute zu Rothwei ! wird
Tagfährt auf Mittwoch den 5ten May
d. I . angeordnek

'
. Es haben daher alle die»

jenigen , welche an dieselben eine Forderung zu
machen haben , an bestimmtem Tage Morgens
8 Uhr in , dem Gemeinkswirkhshause zu Roth ,
weil bey der amtlichen CommWon unter Mit «
bringung ihrer BcweiSurkundeu zu erscheinen ,
ihre Forderungen gehörig zu liquidircn , widri »
genS sie von der gegenwärtigen Vermögens »
Masse ausgeschlossen würden .

Burgheim den 7 . April 1813 .
Grundherr ! , v. Fahnenbergisches Staabsamt .

Riegel .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerktr böslich Ausgetretene sollen sich

binnen 3 Monate « bey ihrer Obrigkeit stellen,
und wegen ihres Austritts verantworten , wi «
drigenfalls gegen dieselbe nach der Landeskoa .
stitukivn wider ausgetretene Unter h men ver »
fahren werden wird . — Aus dem

Bezirksamt Blumenfeid

( 1) von Nordhalden Johann Sauter ,
welcher , da er als Resrrvemann zum Großher .
zoglichcn Kriegsdienste hätte assentirt werden
sollen , entwichen ist , binnen 6 Wochen .

Aus dem

Bezirksamt Konstanz
( 1 ) von Konstanz Conrad Benkel , wel »

chrr von dem Großherzogl . Militär treulos oft »
wichen ist , binnen 2 Monaten . Aus dem

Bezirksamt WaldShut

( 1 ) von Dogrrn der Soldat Sylvester
Eckert , welcher voriges Jahr besertirt ist ,
binnen 4 Wochen . Aus dem

F. F. Justizamt Heiligenberg
( 1 ) von Mennwangen MathiasHaqen ,

welcher von dem dritten Bataillon des Groß »

Herzog!. Bad . Iten Infanterieregiments Groß .

Herzog im Urlaub desertirt ist , binnen 6 Wo »

che« . AuS dem
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Amt Breiten

( 3 ) von Su lzfeld der durch das Loos jum
Soidaecn bestimmte Johann Böhm , wrl »
cher sich vor seinem Einberufrn von Haus ent .
fernte , binnen 4 Wochen .

Vorladung des entwichenen JakobNagele
von Horn .

( 1 ) Jakob Nägele von Horn , hiesige»
Bezirksamts , ein lediger Baurenknecht , welcher
xro 1811 die Conscriptions ' Nr . 9. ausgeloost
hat , ist den lien Marz d. I . aus seinem
Dienste entwichen und hat sich wahrscheinlich
nnier Schweizer » Militair engagieren lassen.
Jakob Nägele wird nun aufgcrufen , inner »
halb einer Frist von 3 Monaten ln seine Hei .
mach zurück zu kehren und sich dahier zu stel,
len , widrigenfalls er zu gewarten hat , daß
sein Vermögen konsiszirl , ihm sein Gemtlnbs »

» bürgcrrccht genommen , und er auf Betreten
nach der Landeskonstitution behandelt werde .

Radolphzell den 6 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Walchner .
Vorladung des Blasius Furtwänglrr

von Ohrenspach .
( 1 ) Blasius Furtwänglrr von Ohren ,

spach kam vor ungefähr 40 Jahren unter das
kaiserlich östr . Militair , und hat seil 20 Iah »
ren keine Nachricht mehr von sich gegeben .

Dcrftlbe , oder wer immer einen rechtlichen
Anspruch auf besten Vermögen zu haben glaubt ,
wird aufgcsordert , sich binnen Jahresfrist da .
hier zu meiden , widrigen » di« nächsten Ver .
wandten des Furtwänglers auf ihr Ansuchen
in den fürsorglichen Besitz seines in etwa 1255
ß. bestehenden Vermögens immittirt würden .

Freyburg den 9 . April 1813 .
GroßherzoglicheS > >tcs Landamt .

F . Molttor .
KundschaftSerhebuug gegen Sebastian War »

tu » von Sernatingen .
( 1 ) Gegen Sebastian Wartus von Ser »

natingen , welcher sich schon 44 Jahre entfernt
hält , ist Kundschastserhebung erkannt worden .

Derselbe wird daher aosgesorbert « sich bin »
nrn Jahresfrist dabter zu stellen , widrigenfalls
fein bey der hiesigen Waift

'
nkaffr angelegtes

Vermögen per 27» -> den nächsten Verwand»

ten gegen Kaution in den . fürsorglichen Be »

fitz gegeben würde .
vebcrlingen den 7 . April 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,
v Ehren .

Vorladung des abwesenden Martin Merk
von Häusern .

( 3 ) Martin Merk , geboren im Jahr
1738 , von Häusern , welcher vor etwa 5»
Jahren sich von Haus entfernte , und von des»
sea Aufenthalte seit dieser Zeit keine Nachricht
einkam , oder seine aüenfalligen rechtmäßige «
Leibeserben werden anmik aufgesordert, . das in

"828 fl . bestehende Vermögen binnen Jahresfrist
a dato ln Empfang zu nehmen , widrigenfalls
dasselbe den fich darum gemeldeten nächsten
Anverwandten des Abwesenden in fürsorgliche »
Besitz eingcantworket werben würde .

Verfügt St . Blästen dev 21 . Novbr . 1812 .
Großhcrzoglich Bad . Bezirksamt .

Wetzet .
Vorladung des Johann Schappeler von

Sipplingen .
( 3 ) Der ledige Schreinergesell Johann

Schappeler von Sipplingen gieng vor 16
Jahren auf Wanderschaft , und ließ seitdem
nicht mehr das geringste von sich hören .

Derselbe wird hiedurch aufgefordert , sich bin »
nen Jahresfrist bey diesseitiger Amtsbehörde
zn stellen , oder doch verlaßige Nachricht über
ftinen Aufenthalt anher gelangen zu lassen ;
widrigenfalls sein eirca in 1200 fl. bestehendes
Vermögen der nächsten Anverwanblfchaft , die
sich hierum gemeldet , in den fürsorglichen Be ,
fitz gegen Cautivnsleistung hinausgegebcn würde .

Uideriingen den 2 . Jenner 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren.

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Geld . Diebstahl .
( 2) Am 6ten dirjks wurde aus dem Hofe

de» hiesigen Gasthauses zum Kren , eine Kiste
mit 5490 fl. herr,chaftiicher Gelder entwendet ;
der Diebstahl geschah zwischen 12 und 1 Uhr
Mittags .

Dir Gelber bestanden aus 20 Rollen ganzer
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Kronenthaler , 8 Rollen halb « und 6 Rollen
Viertels ditto , sodann 36 Rollen Vierundjwan .
zigkrcuzerstücken . Diese Rollen sind größtentheils
mit dem Dienstsiegel der Obereinnehmerey Lör -
rach bezeichnet .

Die Kiste besteht aus tanaenem Holze , ist
ganz neu , bildet rin länglichtes Viereck von
2 Schuh Länge , 8 Zoll Höhe , 10 Zoll Breite ,
ist am Rande mit 2 eisernen Reifen eingefaßt ,
und hat auf 2 Seiten Handheben von Stricken .
Auf dem Deckel befindet sich die Addresse :

An
die Groß herz . General - Staats - Casse

in
Karlsruhe .

Valor S490 fl.
Reichs Vtd.
An der ober » linken Ecke steht mit Roth «

stift geschrieben :
„ Kaltenherrberq Nr . 9 ."

Indem man diesen bedeutenden Diebstahl zur
öffentlichen Kenntniß bringt , und dem Entbe -
cker desselben gemäß höchster Autorisation nicht
nur eine Belohnung von 500 fl . nebst Ver «
schweigung des Namens , sondern im Fall der¬
selbe Mitschuldiger des Verbrechens seyn sollte,
selbst gänzliche Straflosigkeit zuflchert , werben
zugleich sämmtliche Behörden ersucht , zur
möglichsten Entdeckung des Thätcrs , oder
Geldes mitzuwirkcn , und die sich ergebende
nähere Aufschlüsse gefälligst aohero mitzutheilen .

Karlsruhe den 8 - April 1813 .
Großherzogl . Bad . Stadtamt .

Autenrieth .
Landesverweisung .

( 1 ) David Hahn , von Wachenheim an
der Pfriem gebürtig

"
, ist wegen Uebertretung

der Landesverweisung , wiederholten Diebstahl
und Verfälschung seit dem 29ten Oktober 1812
in dem datziesigen Correktionshaus gefänglich
verwahrt gewesen , und heute nach erstandener
Strafzeit wieder entlassen und der Großherzogl .
Badischen Landen verwiese « worden .

Signalement .
Derselbe ist 36 Jahr alt , S Schuh 6 Zoll

groß , hat « io länglichtes Gesicht , graue Augen ,
schwarzbraune Haare und Augbraunen , mittel ,
mäßige hitzige Nase , kleinen Mund , rundes
Kinn , schmale Wangen und hlondrn Bart .

Die bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einem grau tüchenen . Frackrvct ,
gelb nanquinen Pantalon , blau baumwollzeuge »
nen Gillct , weiß moußlinrnen Halstuch , grauen
Filzkapp , Schuh mit Bändel .

Bruchsal den 7 . April 1813 .
Großherzogl . Badische Zucht * und Corrrk «

ttonshausverwalkung .
Schmidt .

Mundtodterklärung des Baurcn Nepomuk
Löhle zu Braitenbach .

( 1 ) Von Seiten des herwarligen Bezirks¬
amts findet man nach allen vorangegangenen
vergeblichen Warnungen sich bemüßigt , den
Bauren Nepomuk Löhle - und dessen Frau auf
dem Schupflehenhof Braitenbach als mundtodt
im ersten Grad zu erklären , und für dieselbe
den Vogt Wild in Ittendorf als Aufsichts¬
pfleger zu bestellen .

Wovon das Publikum , um sich vor Scha .
den und Nachtheil zu hüten , aomit in Kennt »
niß gesetzt wird .

Mrersburg den 31 . Mär ; 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Schlemmer .
Mundtodterklärung des Mathias Beizer

von Binningen .
( 1 ) Mathias Beizer von Binningen

wird hiemit im ersten Grad mundtodt erklärt ,
unter Pflegschaft des Vogts Michael Beizer
daselbst gesetzt , und dieses zur allgemeinen
Warnung mit dem Anfügen bekannt gemacht ,
daß derselbe nunmehr außer Stand seye , eine
der im Satz 513 . des Landrechts genannten
Handlungen ohne Einwilligung seines Pflegers
einzugehen .

Stockach den 8 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Müller .
Mundtodterklärung und Schuldenliquidation

des Schusters Fridolin Dorst zu Wal .
trrshvfcn .

( 1 ) Der Schuster Fridolin Dorst zu
Waltershofen wird hierdurch im ersten Grade
mundtodt erklärt , und mit dem Beysatz unter
Kurazie des Martin Manzenauer von da
gestellt , daß ..ohne dessen Einwilligung keine
rechtsgültige Handlung mit ihm abgeschlossen
werde « könne.
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Zugleich wird zur Liquidation seiner Schul ,
den auf Donnerstag den 29 ten b. M .
in der Früh eine Tagsatzung in der Amtskanz»
key dahier angeordnet / wvbey sämmtliche Giäu »
biger ihre Ortginalbeweisurkundc » unter Vcr .
Meldung der gesetzlichen Nachtheile vorlcgen
sollen .

Freyburg den 8 April 1813 .
Grundherr ! . Friedr . v. Kageneckisches Amt .

Henzlrr .
Strafurtheilspublikation .

( 1 ) Gegen den auf wiederholte Vorladung
nicht erschienenen Conscribirtcn I o se p h Moll
von Krumbach ist vom Großherzogl. Hochlöb»
lichen Krelsdirectorio durch Beschiutz vOn 16 .
v. M > Nr . 3266 die Strafe des B ^rlusts
seines Gemeindsdürgerrcchkö und des ihm etwa
zufallendcn Vermögens unter Vorbehalt wer.
tcrrr Verfügung dcy dessen Wledrrbetretung
erkannt worden.

Mößkirch den 9 . April 1813.
Fürstlich Fürstenbergischcs Iustizamt .

Baur .
Bekanntmachung .

Die auf Montag den 26rcn dieses Monats
am 30 März angekündigte Verpachtung des
Ochsenwirthshauscs zu Grenzach wird , « egen
geänderten Ent chlusses des Eigenthümers , nicht
statt haben , welches bekannt gemacht wird .

Lörrach den 13. April 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Deimling .

Kaufanträge .

Offenburger Domainen . Verkauf ,
( l ) Auf die höchste Anordnung deS Groß .

Herzog ! . Hochpreißlichen Finanzministeriums
Domainendepartcmcnt werden nachstehende
dey hiesiger Dvmanialvcrwaltung admlnistrirt
werdende herrschaftliche Domainen zu Eigen «
thum unter dcu bcy herrschaftlichen Güter «
verkaufen deretls cingcsührten Hauptbedingun «
gen verkauft werden :
a ) Am 5reu des künftigen MonatS May

in dem WirihshsuS zürn Ritter in Dm «
dach Morgens y Uhr der herrschaftliche
Rebhof im Hatschdach , welcher bestehet

kn einer Behausung , Scheuer und Stallung ,
ungefähr 4 Morgen Reben , 4 Morgen
Matten und 8 Morgen Halten und Wild¬
feld.

!>) Am 6 ten May d . I . und folgende
Tage in dem Wirthshaus zur Krone in
Appenweier das in 169 Morgen Acker und
84 Morgen neu angelegte , und noch zur
Wasserung vorzurichrende Matten bestehende
Obcrmührigfcld , sowohl stückweis , als auch
im Ganzen , je nach dem sich Liebhaber
einfinden ; die Versteigerung wird jeden Tag
von Morgens 9 Uhr bis Mittag 12 , und
von Nachmittags 2 Uhr bis Abends 6
Uhr vorgenommen werden ,

v) De n 171 1 ti May d. I . in dem Wirths «
Haus zum Ritter in Durbach der söge «
nannte Neumetzlerische Rebhof im Thal
Durbach , bestehend aus einem anderthalb »
stdckigcn Wohnhaus , Scheuer , Stallung und
Weintrolte , 1 Brtl . Hofraktheplatz , 20
Rthn . Küchengarten , Z Jauch , i Brtl .
Acker , 2 Brtl . Halten , i Jauch . 3 Brtl .
Reitfeld , 3 Tauen 1 Brtl . 60 Rthn . Mat «
ten , 2 Jauch , i Vrtl . 8Z Rthn . Reben ,

cl) Am 18ten May d. I . im Wirthshau »
zum Ritter zu Durbach der sogenannte
Mühlberger Rebhof im Thal Durbach ,
bestehend in einem istöckigen Wohnhaus
mit Scheuer , Stallung , Trottbau , und 3
Baumtrvtten , 4 Schweinstallen , 1 Brtl .
Hofraithe , 2 Jauch . 3 Vrtl . 75 Ruthen
Acker , 1 Jauch . 15 Rthil . Halten , 8 Jauch .
Reitfeld , 4 Tauen 2 Brtl . 45 Rthn . Mat «
ten , 3 Jauch . 25 Rthn . Reben ,

e) Am ryten May d . I . im Wirthshaus
zum Ritter zu Durbach der herrschaftliche
Rebhof Bärengraben in Heimbach , beste,
hend in einem einstöckigen Wohnhaus .
Scheuer und Stallung , 2 Vrrl . Hofraith .16 Rthn . Garten , 1 Jauch . Acker , 2 Jauch
3 Dnk 5? Rlh, ' . Halten , 15 Jauch . 2
Vrtl . Reikseld , 3 Tauen 2 Vrtl . Matten ,2 Jauch , l Vrtl . Reben ,

s) Am 2 oten May d . I . im Wirthshaus
zum Ritter zu Dnrbach 1 Jauch . 1 Vrtl .Reben im Kappelderg beym Schloß Stau ,
fcnberg , und 3 Jauch , der sogenannte Sulz ,
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ttcter Key Nesselried , welcher au ^ getrvcknet
und zu Ackerfeld angeleger worden ist .

§ ) Am 2 4ken und 2 5 ren May d . I .
in dem WirthShauS zur Linden in Nußbach
das aus u6 * Jauch . Ackerfeld und 4^
Tauen Marren bestehende Wcilerhofgut ,
und zwar einmal in Pacht auf y Jahre ,
und dann zum Verkauf sowohl in Eiuzlen ,
als im Ganzen , wie sich dazu Liebhaber
finden , ausgefttzet werden .

Wozu die Liebhaber -mir dem Bemerken
eingclaicn werden , daß die Kaufbedingungen
jeden Tag auf dem Bureau ver hiesigen Do «
mapialycrrvalkung emgcsehen werden können.

Offenburg den 7 . April 1813 .
Grvßherzogl . Domanialvcrwaltung .

Abele .
Realitäten , Versteigerung .

( 0 Den üren May d . I . werden nach«
stehende zur Anastasia Schillischen
Verlassen

'
chaft aus dem Schänzle gehörige

Rcaliräken öffentlich au den Meistbiethenden
verseilt , als :

a ) Eine zwevstöckigte Behau 'nna sammt
Stallung auf dem Schänzle Nr . 867 ,
stoßr vvrnen an Joseph Schlatterer , e.
S . und hinten an einen Gürcrweg , a .
S . an Johann Achill sammr dem daran
liegenden Krautgärrle , geschätzt auf 600 fi .

b) Eine Jauchert Acker minder oder mehr
auf dem Schänzle , mir Wa zen angr »
dlümr , so gegen Osten an Gürerweg ,
gegen West an die Landstraße nach Jäh «
ringen , gegen Süd an Lehrer Jakob
März zu Herdern , und gegen Nord an
Johann März , Bogt zu Herdern , stößt,
geschätzt auf b8c> fl.

c) I Jauchert Matten minder oder meyr
auf dem Briel , so gegen Ost und Süd
an Peter Thomas Erben von Iähringen ,
gegen West an das Rossgässel , und ge -
gen Nord an den Henweg stoßen , g«
sthätzi auf 800 fi .

i ) Z Jauchert Matten minder oder mehr
auf der Neumatten ; so gegen Ost an
die Frcvherrlich v. Stapfischen Erben ,
gegen West an Michael Tritichler , Vogt
aus dem Fehrrnrhat, ^ und gegen Süd

und Nord an die bürgerlichen Gemei'nds «
waire » stoßen , geschätzt auf 1050 fl.

e) 4 Haufen Neben min -er oder mehr im
Wölfle , so gegen Ost an Johann Zim»
mcrmann von Herdern , gegen West an
Ferdinand Sturm , gegen Süd an Ja «
kob Iimber ; und gegen Nord an Weg
gränzen , geschätzt auf 280 fl.

f) I Jauchert Acker minder oder mehr auf
den Schleifeackern , wovon eie Halste
mit Klee , und die Hälfte mir Gerste»
angeblümt ist , gränzen gegen Ost an
den Spital « , gegen West und Süd an
Weg , gegen Nord an die Gebrüder Kel¬
ler , geschätzt auf 550 fl.

g) 6 Haufen Reden minder oder mehr
sammt Wildscld !m Längcnha ' d , grän¬
zen gegen Ost an das Allmend , gegen
West an den Weg , gegen Sudan Johann
Tritschler , und gegen Nord an Thomas
Tritfchler , geschätzt auf 480 fl.' Die Kaufbedingnisse sind :

1 . Die Schatzung oben benannter .Grund »
stücke ist der AuSrufSprciS .

2 . Muß von dem ganzen Kaufschilling bin«
ncn 4 Wochen ein Quart desselben baar
abgesüß ' t , der Ucberrcst daran aber fn
drey vom Kaufslage an mit 5 pro Cent
verzinslichen JahrSierminen entrichtet
weiden , jedesmal ein Quart .

Z . Wir > für das GütcrmaaS keine Wehr»
schaft geleistet.

4. BiS nach gänzlich berichtigtem Kauf »
schilling wird das erste Pfandrecht auf
die verkauften Realitäten Vorbehalten ,

Frcyburg den y . April >813 .
Großherzogl . Stadtamtörevisorat .

Glöckner «
Scheuer « Versteigerung .

0 ) Aus Ansuchen de» hiesigen Buschwirths
I . A . Lang , der von hier wegziehen will ,
wi «d am 2yten diese « Monats die
Scheuer desselben hinter dem Schwabenthor
Nr . 8yi , welche e . S . an die Scheuer dev
Münsterfabrik , a. S . an Rothgerber Blatt¬
mann und Bäckermeister Blartmann , Hinte »
au Faßmahler Nüßle , vvrnen an vre Allmend
stößt , auf die gewöhnliche An öffentlich da»
hier versteigert werden . Zu dieser Schrm«
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gehört der unter derselben befindliche gewölbte
Keller , m welchem 400 Saum Faß Platz
haben ; dann ein Vvrkcller , der zu einer Bren »
nercy cmgerichret ist.

Der Ausrufepreis ist 1600 ff.
Die Kauft -qcdinge sind :

1 . Der Käufer zahlt am ganzen Kauf
'
chil»

ling 200 fl. baar ;
2. den Uebenrst in vier gleichen , vom

Steigerung tage an zu z pro Cent ver¬
zinslichen Iah , Stc >minen .

Z. Auf d . r Scheuer wird bis zur gänzli¬
chen Tilgung des Kaufschillingö das erste
Pfandrecht Vorbehalten .

Frcyburg den rz . April iglZ -
Großherzogl . SradtamlSrevisorat .

G lock » er .
Verkauf und Verpachtung Herrschaft !.

W lesen .
( 1) Da die Pachtznr der herrfchaftl Liech,

tenwies nebst dem Einfang bcy dem FreidergS .
gut dahier zu Ende geht ; so hat baS Groß »
her,vgl . Hochlöbl . SeekreiSdirekkorium mittelst
Restrips vom 6tai und Empfang an , 9ten die.
fcs Pr , 4J6 ~

. den Verknus und die Verpach »
tung derselben salva Hatificalionc angcordnck.

Es wird demnach deren Verkauf und Ver¬
pachtung Montag den 26 tcn dieses in
der hierortigen Domawenverwaltungskanzley
Vormittags 9 Uhr vorgenommen , wozu Kaufs »
und P chtlustige eingtiaven werden ; dirfec Wies »
platz kann täglich besichtiget , und die Beding .
Nisse in der Kanzicy tingcschen werden . '

McerSburg den 10 Avril >814.
Großherzogl . Domainenverwaltung .

. Kraft .
HofgutS . Verkauf .

DkenstagS den 2oten dieses MonatS
Nachmittags 1 Uhr wird das den Jakob
Trefzerschen Kindern von hier zustehendr
«n der Straße von Kandern nach Schlcch »
tenhan » gelegene sogenannte Glashütten Hof .
gM auf dem Rathhaus dahier nochmals in
Steigerung gebracht und au den Mcistbiethm «
den lvSgegeden .

Diese» Hofgur bestehet in einem Hau» ,
Scheuer , Stallung , ungefähr 4 Jucherk Acker
und Garten , io Juchrrt Matten und 1 Ju¬
cht« Wald»

Der Käufer hat einen tüchtigen Bürge »
zu stellen.

Kandern den io . April lhiZ .
Großherzogliches Bezirksamt .

D eurer .
Früchte « Verkauf .

( r ) Am rüten l . M . Morgens 9 Uhr
we deu auf hiesig hi-rrschaftlichem Frucht 'pei«
eher circa ZWO Sester , am 27 len auf dem
Simonswälver 800 Sester , und am aßten
auf rem Elzacher 900 Sester Haber gegenbaare Bezahlung unter RatifikationSvorbeyalt
an den Mcistbiethendcn versteigert werden ;
wozu man die Kauflustigen eingeladen ha¬ben will .

Waldkirch den 12. April , 8iZ .
Großherzogl . Domanialverwaltung .

Fähndrich .
Fahrn iß . Vers , i gern ng .

( 1 ) Mittwoch den 28ren April nndan den folgenden Tagen werden die in Zug ,und Melkvieh und Baurengerälhschaften be»
stehenden herrschaftlichen Fahrnisse auf dem
Hof Oberbühl bey Slein am Rhein an de»
Mcistbiethendcn gegen haare Bezahlung öf«fenilich versteigert werden .

Radolphzell den 12 . April iFlZ .
Großherzogl . Dvmainenvcrwaliung .

Klett .
Früchte - Verstrigtrung .

Zu Folge höchster Verfügung wird nunmehrein Theil des auf den hiesigen herrschaftlichen
Fruchtspeichcrn lirgcnven VorrathS an Waizen ,Roggen , Gerste (lautere und Wickengerste) ,auch Haber in angemessenen kleineren und grö»ßcrn Qualitäten , jedoch nie unter 6 Sester ,an bin gewöhnlichen hiesigen Markttagen unterder Hand gegen glrrch baare Bezahlung käuf.sich hingegeben werden.

Frrydurg den 12. April 18 13.
Großherzogliche Obervchwaltung .

Metz .
'

Verpachtung und Verkauf herrschaftlicher Gü¬ter in Obcrried .
Montags den Zten May d. I . Vor »mittags 10 Uhr werden dir in der Nahe derehemaligen Prodstry Odcrrrd gelegenen hicnachbenannt Lavdcssürstsiche Güter auf 6 Jahre -nämlich 1814 dis 1819 öffentlich verpachtet,
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zugleich aber auch ein Verkaufsversuch unter
Ratifikationsvorbehalt damit vorgenommen wer »
den . Sowohl die Verpachtung als der Vcr .
kauf geschieht nach abgetheilten Jucherten in
dem Wirthshaus zum Adler in Oberried .
Diese Güter , welche fast durchaus in der Ebene
gelegen , und von guter Qualität sind , beste»
hen in

Aeckcrn :
4 Juch an der Thalstraße , die Juch zu 200 si.
4 Juch auf den Schwarzmatten ä 200 fl .

Matten :
8 Juch auf den Schwarzmatten h 250 fl .
l | Juch auf den Goldmatten , im Ganzen 375 fl .

Die Bedingungen werden bcy der Steige -
rungsverhandlung bekannt gemacht werde », doch
wird vorläufig eröffnet , daß zu Bezahlung des
Kaufschillings 6 verzinsliche JahrStermine auf .
gestellt sind , und nur der vierte Thcil bessel -
den in klingender Münze , die übrigen 3
Quart aber in Grvßherzogi . Bad . Amorlisa -
tions . Obligationen abgerichtet werden dürfen .

Frcyburg den 12 . April 1813 .
Großherzogliche Oberverwaltung .

Metz .
Sägklötz . Versteigerung .

( 1 ) In dem herrschaftlichen Walde bcy St .
Ulrich werden Donnerstags den 29ten
dieses 60 Stück tannene , zur Abfuhr in
Bereitschaft gesetzte , Sägklötze mittelst Stet ,
gcrung abgegeben werden ; wozu die Licbha »
der auf Vormittags 10 Uhr eingeladrn sind.

Hcitershrim den 9 . April 1813 .
Großherzogliche Forstinspektion .

Fischer .
Eichenrinden , Verkauf .

( 1 ) In den Pfaffenweiler Gemcindswaldungen
werben dieses Frühjahr 16 bis 20 starke und
3 bis 4M geringe Eichstäipme gefällt und hie »
von am 27ten dieses die Rinde öffentlich
verkauft werden ; wozu die Liebhaber Vormit »

tags 10 Uhr auf die GemrindSstubr in Pfaf »
fenweiler eingeladen sind.

Heitrrsheim den 8 - April 1813 .
Großherzogliche Forstinfpektivn .

Fischer .
Eichenrinden . Versteigerung .

( 1 ) Wontags den 26 len April Vor »
mittags um 10 Uhr wird dir Rinde von 60

großen Eichstammrn und etlichen loo eichenen
Stangen , welche in den Kirchhofer GcmeindS «
Waldungen zur Schälzeit gefällt werden sollen,
öffentlich versteigert werden ; bcy welcher Ver¬
handlung die Liebhaber sich auf der Gemeinds »
stube in Ehrenstetten einfindcn mögen .

Hcitersheim den 8 . April 1813 .
Großherzogliche Forstinspektion .

Fischer .

Merinos,Schaafe zu verkaufen .

( i ) Auf den Zten May werden auf den
ehevorigen Baron von Neveuschen , nunmeh¬
rigen Gräflichen Bulssyschen Hofgute bey
Kappel , der Schlupfhof genannt , ohnweit
Freyburg , ohngcfahr 300 Stück Schaafe ,
wovon die meisten Merinos oder spanische
Schaafe , die übrigen aber alle veredelt sind ,
theilwcise oder gelammt , durch öffentliche
Versteigerung käuflich übcrlaffev werden .

Kaufliebhaber mögen sich also Vormittags
9 Uhr an bestimmtem Tage dort einfinden .

Freyburg den 12 . April 1813 .

Pacht - Antrag .
Ziegelhütte . Verpachtung .

( 1 ) Der bisherige Pachtbcstand über die der
hiesigen Stadt gehörige Ziegelhütte nebst Wohn ,
gedäude , Scheuer und Stallung und dazu
gehörigen Accker und Watten gehet mit Weihnach »
ten d . I . zu Ende .

Es wird daher diese Ziegelhütte nebst dazu
gehörigen Realitäten am Dienstag den 11 .
k. M . May Vormittags 10 Uhr in der dies,
festigen Magistratskänzley wieder neuerlich auf
12 nacheinander folgende Jahre mittelst öf¬
fentlicher Versteigerung an den Meistbiethenden
in Dacht hintangelasscn werden .

Die Pachlbcdingmffe können in der diessei»
tigcn M -' gistratskanzley eingesehen , auch Ab¬
schriften davon gegen Gebühr erhoben werden .

Welches hiemit bekannt gemacht wird .
Frryburg den 9 . April 1813 .

Der Magistrat daselbst .
Adrians .

( Mit einer Beylage . )
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